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putzmunter

Ich stand dem bislang auch mehr als skeptisch gegenüber.

Die Erfahrung zeigt aber, dass nur sehr wenige Schüler dazu in der Lage sind, die tatsächlichen
Hilfen, die das Wörterbuch anbietet, auch sinnvoll und zu ihrem Vorteil zu nutzen.

Eine comprehension oder analysis Aufgabe wird man selbst bei "perfekter" Anwendung des
Wörterbuchs allenfalls methodisch verbessern können - das Verstehen des Textes und das
Finden von Stilmitteln, sowie die Deutung derselben bleibt aber eine unbestreitbare
Eigenleistung.

Ich habe sogar den Eindruck, dass die lexikalischen Fehler selbst bei Nutzung des Wörterbuchs
nicht signifikant zurückgegangen sind - das liegt zum Teil daran, dass die Schüler oft die erste
Bedeutung bzw. Übersetzung eines Wortes verwenden und sich nicht über den Advanced
Learner's rückversichern.

Fazit:
Ein echter Vorteil aus der Verwendung der Wörterbücher würde sich nur nach entsprechender
Vorbereitung und Einarbeitung in die entsprechend sinnvolle Verwendung derselben ergeben.
Das macht kein Schüler spontan oder gar berechnend erstmals im Abitur. Und wenn ein Schüler
diese "Lernleistung" vor dem Abitur erbracht hat, sehe ich kein Problem darin, ihn diesen
Vorteil daraus ziehen zu lassen.

Gruß
Bolzbold
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